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S törungen der monat
lichen Regelblutung 
äußern sich verschie
denartig: Die Periode 

kann zu stark, zu schmerzhaft, 
unregelmäßig oder nur mini
mal erfolgen. Die Ursachen für 
die Dysmenorrhoe sind vielfäl
tig. Sie können hormonell be
dingt sein, auf eine psychische 
Belastung hinweisen oder sie 
sind stressbedingt. Dr. Schüßler 
sprach von einem pathoge
nen Reiz, der Schmerzen und 
Krämpfe im Uterus auslöst. 
Wird dieser Reiz durch die 
richtigen SchüßlerSalze besei

tigt, klingen laut Schüßler die 
Beschwerden ab.

Blähungen und Depressio-
nen Auch wenn sich das Kli
makterium ankündigt, treten 
Menstruationsstörungen auf  
das sind vor allem Unregel
mäßigkeiten wie zu kurze, zu 
lange oder eine ab und zu 
ausbleibende Menses. Unter 
dem Prämenstruellen Syn
drom leiden ebenfalls viele 
Frauen vor den „Tagen“. Be
ginnt die Menstruation, ver
schwinden Symptome wie 
Brustspannen, depressive Ver

stimmung, Schwellungen an 
Händen und Füßen, Schwindel 
und Kopfschmerzen wieder. 
Beides, die schmerzhafte Dys
menorrhoe und das PMS, zei
gen bei ei ner Hormonspeichel
analyse oft Dysbalancen.

Schüßler-Salze für Frauen 
Mit den nachfolgend aufge
führten SchüßlerSalzen habe 
ich in der Praxis sehr gute Er
fahrungen gesammelt. Seien 
Sie nicht gleich enttäuscht, 
wenn ein Salz nicht prompt bei 
Ihrer Kundin wirkt. Es gibt 
Frauen, die ganz andere Salze 
benötigen. Hierüber kann zum 
Beispiel die Antlitzdiagnostik 
Aufschlüsse liefern. Ohne Ant
litzdiagnostik halten Sie sich 
aber am besten zunächst an 
diese Salze: Bei schmerzhafter 
Menstruation: Nr. 7 Magne
sium phosphoricum D6 – als 
„Heiße Sieben“; bei sehr hefti
gen Beschwerden zusätzlich: 
Nr. 3 Ferrum phosphoricum 
D12 (alternativ, falls diese 
Kombination nicht hilft: Nr. 19 
Cuprum arsenicosum D6, halb
stündliche Gaben). 

Zusätzliche Hinweise Bei un
regelmäßiger Menstruation –
vor allem bei blassen Frauen, 
das MensesBlut sieht außer

dem eher hell als dunkel aus: 
Nr. 2 Calcium phosphoricum 
D6. Bei Menstruationsunregel
mäßigkeiten von Frauen mit 
dunklen Augenschatten (im 
inneren Augenwinkel): Nr. 3 
Ferrum phosphoricum D12. 
Bei Mentruationsbeschwerden 
nach einem Schockerlebnis: 
Nr. 5 Kalium phosphoricum 
D6. Bei Menstruation mit 
„dicklichem“ Blut: Nr. 4 Ka
lium chloratum D6.

Magnesium stets wichtig 
Beim Prämenstruellen Syn
drom empfehle ich Ihnen, zwei 
Salze im Wechsel einnehmen zu 
lassen und zwar die Nr. 5 Ka
lium phosphoricum D6 und die 
Nr. 7 Magnesium phosphori
cum D6 – außerdem dazu die 
Nr. 8 Natrium chloratum D6. 
Mit dieser Kombination habe 
ich sehr gute Erfahrungen ge
sammelt. Die Salze Nr. 5 und 
Nr. 7 lasse ich je zweimal pro 
Tag, einmal vormittags und 
einmal nachmittags als „Heiße 
Sieben“ einnehmen. Die Nr. 8 
Natrium chloratum D6 am 
besten über den Tag verteilt 
mit dreimal zwei Tabletten.

Hilfreich Bei Schmerzen und 
Krämpfen helfen feuchtwarme 
Wickel auf dem Bauch – zu
sätzlich die Salbe Nr. 7 auftra
gen. Auch Schafgarben und 
Frauenmanteltee sind probate 
Mittel – lassen Sie Betroffene 
vor und während der Periode, 
bei Menstruationsbeschwerden 
und PMS, drei Tassen täglich 
trinken. Bei stärkeren Blut
verlusten ist eine Kur mit 
RoteBeteSaft vorteilhaft. Soll
ten sich Beschwerden nicht 
bessern, empfehle ich eine 
Hormonspeichelanalyse oder 
eine Vitalstoffuntersuchung 
(Eisen, Vitamine B, E, D, Fol
säure etc.). ■

Günther H. Heepen,  
Heilpraktiker und Autor©
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Entlasten 
und regulieren

PRAXIS SCHÜSSLER-SALZE 

Vor und während der Menstruation leiden viele Frauen unter Beschwerden 
wie Schmerzen, Erschöpfung, Krämpfen, Brustspannen und physischem 
sowie psychischem Unwohlsein. Dagegen können Schüßler-Salze helfen. 




